
Newsletter 1/2008 aus dem Projekt „Globalisierung fair und nachhaltig gestalten"

Aktuelles 3 neue Broschüren in der Reihe "Berufe global" herausgegeben

Die Reihe G + bietet Unterrichtsmaterialien für die berufliche Bildung, die motivieren 
sollen, sich mit Globalisierung konstruktiv auseinander zu setzen, komplexe Prozesse 
wie Wertschöpfungsketten und Migration zu verstehen und diese im Berufsleben positiv 
zu gestalten. Folgende Themen sind ab sofort erhältlich:

● Blumen (in Zusammenarbeit mit dem Flower Label Program e.V.)
Module: Sozial- und Arbeitsstandards, Umwelt und Gesundheit, Label in der 
Blumenbranche, Wertschöpfungskette einer Rose

● Gesundheit
Module: Gesundheit und Krankheit in der Einen Welt, Armut und Gesundheit, 
Rolle der Pharmaindustrie und kultursensible Pflege, Rollenspiel: Konflikt im 
Krankenhaus

● Holz 
Module: Kundenauftrag und Holzeigenschaften, Wälder der Erde und indigene 
Völker, Zertifikate und Politik, Planspiel: Wem gehört der Wald?

Wegen der großen Nachfrage ist das Heft "Wie fair ist der Weltmarkt?" von Peter 
Bleckmann und Ralf Späth nun in der 2. Auflage erhältlich!
Inhalt: Arbeits- und Sozialstandards in der Sportartikelindustrie, Schwerpunkt Fußball, 
geeignet für den Einsatz im Sozialkundeunterricht

Mehr Informationen zu den Broschüren auf unserer Webseite
Alle Hefte können für 7,50 € (inkl. 2,50 € Verwaltungspauschale) ab sofort im EPIZ 
bestellt werden. Bestellungen bitte an 

Kornelia Freier Email: freier@epiz-berlin.de

Aktiv 
werden!

Auftaktveranstaltung Berliner Arbeitsgemeinschaft Berufsbildung 
für nachhaltige Entwicklung (BABNE) 

Ziele der Arbeitsgemeinschaft sind die Vernetzung und Verbesserung der Kooperation 
der Berliner Akteure im Bereich nachhaltige Entwicklung in der Beruflichen Bildung, das 
Einsetzen für die konsequente Umsetzung der UN-Dekade Bildung für nachhaltige 
Entwicklung und somit die Stärkung des Themas in der Beruflichen Bildung.

Die Auftaktveranstaltung dient dem ersten Meinungsaustausch, der Klärung des 
Selbstverständnisses und der  Verabredung weiterer Arbeiten und Organisationsformen.

Termin: 19. Juni 14.30 – 18.00 Uhr
Ort: Umweltbundesamt Berlin
Anmeldung: konrad@kutt.de

mailto:konrad@kutt.de


Rückblick Springschool erfolgreich durchgeführt 

Ausblick Bitte merken Sie sich folgende Termine schon mal vor,
detaillierte Einladungen folgen.

Tourismus-Workshop am 16./17.10.2008 im EPIZ Berlin in Kooperation mit bizme

Abschlussveranstaltung des Projekts am 22.11.2008
voraussichtlich im Oberstufenzentrum Bürowirtschaft und Dienstleistungen Berlin

Im Textilworkshop schätzen die 
TeilnehmerInnen z.B. wo Kosten und 
Gewinne bei der  Herstellung einer Jeans 
entstehen.

Die TeilnehmerInnen der 1. Internationalen
Springschool in Werftpfuhl 2008

Die Auszubildenden gestalteten ein 
Transparent mit ihren Forderungen zum 1. Mai

Die 1. Internationale Springschool
für Auszubildende, die von EPIZ in 
Kooperation mit der 
Jugendbildungsstätte Kurt 
Löwenstein durchgeführt wurde, 
war ein voller Erfolg. 50 
TeilnehmerInnen aus Tansania, 
den Philippinen und Deutschland 
beschäftigten sich vier Tage lang 
mit Fragen globaler 
Arbeitsbedingungen. In sechs 
verschiedenen Workshops wurden 
die Jugendlichen aktiv: Ob die 
Wertschöpfungskette von Handys, 
Computern und Jeans, die    
Auseinandersetzung mit Film als 
politisches Instrument und  
Partizipationsmöglichkeiten in der 
Demokratie-AG oder das 
Kennenlernen der 
Arbeitsbedingungen von 
Fußballnäherinnen in Pakistan – 
die Jugendlichen hörten begeistert 
und interessiert zu und nutzen die 
Möglichkeiten des internationalen 
Austauschs.
Statt trockener Theorie wurden in 
jedem Workshop Produkte 
erstellt: Klingeltöne und 
Webseiten, T-Shirts und eine 
Torwand, die Moderation einer 
Podiumsdiskussion und ein 
spannender und lustiger 
Dokumentarfilm über die 
Springschool.
Alle Produkte und viele Fotos 
können Sie auf der Webseite des 
EPIZ ansehen und anhören.
www.epiz-berlin.de/?Springschool 
Ein besonderes Highlight war die 
Podiumsdiskussion, die von der 
Demokratie AG vorbereitet und 
moderiert wurde. Gäste waren Dr. 
Dagmar Enkelmann (Linkspartei), 
Mario Göttling (Junge Liberale) 
und Daniel Wucherpfennig (DGB 
Jugend), die begeistert von den 
Produkten und dem Engageemt 
der Auszubildenden waren.
Während eines Sponsorenlaufs in 
Fürstenwalde konnten die 
Auszubildenden ihre Produkte der 
Öffentlichkeit präsentieren.

http://www.epiz-berlin.de/?Springschool


Kontakt EPIZ Berlin
Schillerstr. 59
10627 Berlin
Tel. 030/ 612 03954
Fax 030/ 692 64 19

Kontakt:
Kornelia Freier freier@epiz-berlin.de und Nicola Humpert humpert@epiz-berlin.de 

Wir freuen uns über Ihr Interesse und stehen für Fragen und Anregungen gerne zur 
Verfügung!

Wenn Sie den Newsletter nicht weiter beziehen möchten schicken Sie bitte eine 
Email an humpert@epiz-berlin.de .
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